
_________________________________________________________ 
halophila, Mitt.-Bl. FG Faun. u. Ökol. Staßfurt, 34 (1997), Seite 1 

halophila 
  

  

MITTEILLUNGSBLATT 

 
 Nr. 34 November 1997   Staßfurt 
 

Herausgeber: FG Faunistik und Ökologie Staßfurt 
Redaktion: Wolfgang Gruschwitz, Sodastr. 5, 39418 Staßfurt 
 Dr. Joachim Müller, Frankefelde 3, 39116 Magdeburg 

----------------------------------------------------------------------------------------- 
Editorial 

Unser neues Mitteilungsblatt findet Zuspruch weit über die Grenzen des Landkreises und 
des Landes Sachsen-Anhalt hinaus. Das sollte uns anspornen, auf diesem Wege fortzu-
fahren. - So beeilen wir uns, kurz nach der letzten Saison von unseren Untersuchungser-
gebnissen zu berichten. Die Ergebnisse beweisen, das ständig Neues zu entdecken ist  
und zu neuen Erkenntnissen führt, die für die Gefährdungseinschätzungen des Arten-
schutzes von besonderem Interesse sind. So konnten wir auf den Tagungen der Gesell-
schaft deutschsprachiger Odonatologen in Nürnberg, am 16. März 1997, der Entomofauni-
stischen Gesellschaft in Braunschweig, am 26. Oktober 1997, und beim Coleopterologen-
Treffen in Beutelsbach bei Stuttgart vom 31. Oktober bis 02. November 1997 von unseren 
Forschungsergebnissen berichten.  
 

Auch bei den Gesprächen mit Spezialisten im Nationalpark Neusiedler See / Österreich 
konnten wir vergleichend feststellen, daß wir mit unserem ehrenamtlichen Spezialisten-
Kollektiv (neudeutsch: Team) eine beachtliche faunistisch-ökologische Forschungstätigkeit 
leisten. Dies rechtfertigt die Herausgabe unseres Mitteilungsblattes und sollte zu einem  
noch besseren Informationsaustausch zum Wohle der Faunistik und in dessen ökologischer 
Analyse zum Nutzen für den Naturschutz verstärkt beitragen. Insofern rufen wir  
erneut zu einer noch stärkeren Mitarbeit an "halophila" auf. - Dieser Ruf wurde bereits in 

Braunschweig vernommen, weshalb uns Dr. Andreas Martens darauf hinweist, daß wir auf 
die Pokaljungfer Cercion lindenii achten sollten. In Sachsen-Anhalt klafft offensichtlich eine 

empfindliche, d.h. beinahe peinliche, Erfassungslücke ! 
J. MÜLLER 

 
 
 

M I T T E I L U N G E N  
 

Zur Situation des Weißstorchbestandes 1997 
im Landkreis Aschersleben - Staßfurt 

Aus vielen Regionen wird für 1997 ein extrem schlechtes Brutergebnis bei den Weißstörchen 
vermeldet. Dies kann für den Landkreis Aschersleben - Staßfurt (ASL) nicht in vollem 
Umfang bestätigt werden. Alle fünf bestehenden Horste wurden von Brutpaaren besetzt.  
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